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Personalien

 Personalien

arbeitete er im Dienst der 
Vereinten nationen, den er 
im Jahr 1962 bei der Welt- 
gesundheitsorganisation 
(WHo) begann. er schuf 
Strukturen und initiativen, 
die die Un bis heute prägen, 
darunter das amt des stell- 
vertretenden Generalsekre-
tärs, den Globalen Pakt mit 
der Wirtschaft (Un Global 
Compact) und die Millen- 
nium-entwicklungsziele 
(MDGs). Die einrichtung 
des internationalen Straf- 
gerichtshofs (iCC), der 
Kommission für Friedens-
konsolidierung (PBC) und 
des Menschenrechtsrats 
(HrC) gehen ebenfalls auf 
seine initiative zurück. auch 
nach seiner Zeit als General-
sekretär war er für die Un 
tätig, unter anderem als 
Sondergesandter für Syrien 
(vgl. Personalien, Vn, 
2/2012, S. 85).

Digitalisierung

A m 12. Juli 2018 gab 
Un-Generalsekretär 
antónio Guterres die 

einrichtung einer Hochran-
gigen Gruppe für digitale 
Zusammenarbeit (High-
level Panel on Digital Co- 
operation) bekannt. Das 
Gremium setzt sich aus  
20 Persönlichkeiten aus 
Wirtschaft, Politik, Zivilge- 
sellschaft, Wissenschaft und 
technik zusammen. Den 
Vorsitz teilen sich die ame- 
rikanerin Melinda Gates, 
Mitbegründerin der Bill & 
Melinda Gates Foundation, 
und der Chinese Jack Ma, 
Gründer und ehemaliger 
Geschäftsführer der alibaba 
Group. Die Hochrangige 
Gruppe soll Vorschläge zur 
Stärkung der internationalen 
Kooperation im digitalen 
raum erarbeiten. 

Menschenrechte

A m 1. September 2018 
übernahm Michelle 
Bachelet das amt der 

Hohen Kommissarin für 
Menschenrechte der Verein-
ten nationen (oHCHr) in 
Genf. Die Un-Generalver-
sammlung stimmte dem Vor- 
schlag des Generalsekretärs 
am 10. august 2018 zu. Die 
Chilenin folgt auf Prinz Zeid 
ra'ad Zeid al Hussein (vgl. 
Personalien, Vn, 4/2014,  
S. 184f.), der auf eine zweite 

amtszeit verzichtete. 
Bachelet war Chiles erste 
Präsidentin (2006–2010; 
2014–2018). Zwischenzeit-
lich übernahm sie als 
exekutivdirektorin die 
Leitung von Un-Women 
(vgl. Personalien, Vn, 
6/2010, S. 272).

industrie. in den Jahren 2014 
und 2015 leitete sie den 
Ministerrat der Wirtschafts-
gemeinschaft der westafrika-
nischen Staaten (eCoWaS). 

antónio Guterres ernannte 
Jens Wandel am 31. Juli 2018 
zu seinem Sonderberater für 
reformen. Der Däne über- 
nimmt die Gesamtkoordinie-
rung der geplanten reformen 
in den Bereichen Frieden und 
Sicherheit, nachhaltige ent- 
wicklung und Management. 
Wandel blickt auf eine lang- 
jährige tätigkeit für das 
entwicklungsprogramm der 
Vereinten nationen (UnDP) 
zurück, unter anderem als 
Beigeordneter Generalsekre-
tär und Leiter des Büros für 
Managementdienstleistun-
gen (2012–2017). 

Nachruf

Im alter von 80 Jahren ist 
der siebte Un-Generalse-
kretär (1997–2006) und 

Friedensnobelpreisträger  
Kofi Annan am 18. august 
2018 gestorben (vgl. Perso-
nalien, Vn, 4/2001, S. 144; 
Vn, 1/2007, S. 30). er war 
der erste Generalsekretär aus 
afrika südlich der Sahara und 
der erste, der aus dem Un- 
System kam. Zuvor war er 
als Untergeneralsekretär für 
die Friedensoperationen in 
der Hauptabteilung Friedens-
sicherungseinsätze (DPKo) 
zuständig. Mehr als 40 Jahre 
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Sekretariat

Die Ghanaerin Hannah 
S. Tetteh ist seit dem 
13. Juli 2018 General-

direktorin des Büros der Ver- 
einten nationen in nairobi 
(Unon). Die Juristin folgt 
auf die Äthiopierin Sahle-
Work Zewde, die das amt 
der Sonderbeauftragten für 
die afrikanische Union (aU) 
und der Leiterin des Büros 
der Vereinten nationen bei 
der afrikanischen Union 
übernimmt (UnoaU) (vgl. 
Personalien, Vn, 4/2009, S. 
182; Vn, 2/2011, S. 84). 
Zwischen den Jahren 2009 
und 2013 war tetteh Ghanas 
Ministerin für Handel und 

Zusammengestellt von  
Juliane Pfordte.


